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im Visier

Bern r Wie che «Sonn-

tagsZeitung» in der Ausgabe

vom 18 Mar/berichtet wird
Nachlolger von Chnstophe
Keckeis entweder Ihms i buh
Sohnthala Pita Still- odu
Lhuh /incfiit Verteidigungsminister

Samuel Schmid habe

bei ausgewählten Sicher-heits

Politikern sondiert was sie

von den drei Namen halten

Neben dem Trio von Zweis-

ternegeneralen habe es auch

Rudolf Grunig auf Schunds

«Shortlist» geschallt Doch der

Vliliz-ßiigadier und Uni-Pio
lessor hatte sich aus dent Ren

nen genommen

Weiter wird betont «Schmids

Auswahl zeigt, dass an der

Spitze der Aimee auf den

Romane! und I uftwallenver

treter Keckeis Anlang 2008 ein

Deutschschwei/er Heeiesver-

treter tolgen soll Nach dem

FDP-nahen Keckeis konnte

erneut ein Freisinniger die

Armee fuhren Solenthalei und

Zwygart sind FDP Mitglieder
Stutz ist ein C VP-Mann »

Prominenteste Abwesende auf

Schmids Liste seien Heereschel

L uc Feilay und Planungschef
Jakob Baumann «Dafiii ver

missen Parlamentarier aut

Schmids Liste den stellvei
tretenden Heereschel Fred Heer»

weiss die «Sonntags Zeitung»
zu berichten Gewählt wn d der

neue Ainteechef spätestens im

August

Edi Engelberger
tritt erneut an

S:\ns -r FDP-Politiker
und «sichei heitspolitisches Ge

wissen» von Bundesiat Samuel

Schmid Edi Engelbergei, will
Nidwaiden weiterhin im
Nationalrat vertreten Er luhlt
sich alles andere als amtsmu-
de Der 67 Jahrige stellt sich

sonnt fui eine vieite Amtsperiode

Dazu die «Neue Lu/er-

nei Zeitung» Weil es abei

parteiintern Stimmen gebe die

«nach einem Generationen
Wechsel rillen» habe dei Par

teivorstand beschlossen den

Fntscheid einem kantonalen

Parteitag zu ubei lassen Dieser

findet am 4 Juli statt Die

National! atswahlen finden
dann am 21 Oktober statt
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75 Prozent der jungen Schweizer
erfüllen ihre Dienstpflicht

Der Bundesrat ist der Ansieht,

dass die Wehrgerechtigkeit
gewahrt ist Im vergangenen
Jahr erfüllten rund 75 Pro/ent
der jungen Schvvei/er ihre

Dienstpflicht. Der Bundesrat

erfüllt mit seinem Bericht zur

Wehrgerechtigkeit ein Postulat

von Standerat kränz VVic-

ki (CVP, 1 u/ern).

Bl R\ m s Im leihr 2006

waieii 64 6% dei Stellungs

Pflichtigen bei dei Rekrutic

rung militardiensttauglic.il
Nach dei Rckiuteiisihule liegt
die faugliLlikeitsrate im Mittel

dei letzten Jalne bei tund
60% Ubei 15% dei Stellungs

Pflichtigen leisten Dienst int

Zivilschntz Damit ei füllen
l und 75% dei jungen Schwei

/er ihre Dienstpflicht Die

ubi igen 25% sind weder im

litai- noch scluitzdiensttaug-
lich und leisten eine Welu-

pllichtei satzabgabe in Geld

Vor diesem Hintergrund
kommt dei Bundesrat zum
Schluss dass die Wehrgerechtigkeit

verstanden als

möglichst geiechter Vollzug
dei Wehrpflicht gewahrt ist

Wehrgerechtigkeit
weiter stärken

Dei Bundesiat winl die wcite-

ic Entwicklung jedoch im

Auge behalten Diese hangt

von den sicherheitspolitischen
und gesellschaftlichen
Rahmenbedingungen dei Gelulltem

ate und dei gesundheitlichen

Vei lassung der Jugend
ab

Weiter will der Bundesrat zwei
Massnahmen piuleii um die

Wehrgei echtigkci t vorsoi glich
weiter zu stai keil Es sind dies

die Eiholumgdei seit 1987

unverandei ten Soldansatze

zur besseien Aneikennung
der peisonlichen Dienstleistung

sowie

- die Anpassung der Anfoi-
dcruiigspi olile einzelner
I unktionen der Aimee um

der individuellen I eistungs

Fähigkeit der Stellungs-
pllichtigennochbesser Rech

nung zu ti agen und den Anteil

dei Militaulienstleis-
tenden ei hohen zu können

Vor- und Nachteile

geprüft

Dei Bundesiat hat auch die

Voi und Nachteile möglicher
Alternativen zum heutigen
Wchrdienstsystem gepiuft Er

kommt dabei zum Schluss, dass

das aktuelle in dei Veilassung
vciankerte System mit
allgemeiner Wehtptlicht und Miliz-

ptm/ip den sichei heitspoliti
sehen Bedui Inissen und den

Staats- und gesellschaltspoliti
sehen Rahmenbedingungen
unseies Landes nach wie voi
am besten entspucht

Truppen im

Ausland
Bl rn r Bundesrat Sihmici will
die biwallneten Sehwei/er Truppen

im Ausland mehl aufstocken

let/l will ihn die SVP darauf
belialten Die EDP hingegen toi
deil dass die Zahl dei heute im
Ausland tatigen Soldaten von 270
auf 100 vei doppelt wild Wo die
se /usat/liehcn Schweizer \us
landtiuppen genau hm sollen ist

tiiclit klai Klai ist dass das Nato
Oberkommando m Möns «begei
stei t» wate wenn die Schwei/ der
Intel nation ilen Sieheiheits

Hillstiuppe lui AI ghamstan ein

Kontingent /in Verfügung stellen

konnte
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